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Nordlichter auf Spitzbergen

Beispiel-Route, Änderungen vorbehalten!

Schiff:  
Le

Commandant
Charcot

Termin:  
17.10.2024
13 Nächte

Preis ab

10.840 €



Reiseroute
Tag:
1

Anreise / Paris
Fluganreise nach Paris.Übernachtung in einem Flughafenhotel.

Tag:
2

Paris / Tromsø / Einschiffung
Charterflug nach Tromsø.Am späten Nachmittag schiffen Sie auf die
Commandant Charcot ein und am Abend stechen Sie in See.

Tag:
3

Alta
Jenseits des nördlichen Polarkreises liegt Alta, die größte Stadt in
der Provinz Finnmark im äußersten Norden Norwegens. Die Stadt,
die für die Schönheit ihrer Polarlichter bekannt ist, liegt am
gleichnamigen Fjord, dem Altafjord. Zwischen Waldlandschaften und
unberührten Bergen haben Sie die Möglichkeit, einzigartige
Momente zu erleben und das Volk der Samen zu treffen, die
Rentierzüchter mit ihren uralten Traditionen. Auch die Suche nach
Polarlichtern steht auf dem Programm.

Tag:
4

Tromsø
Nördlich des arktischen Polarkreises versteckt sich Tromsø, eine
Stadt in der Provinz Troms. Die Norweger nennen sie „Paris des
Nordens“. Sie verstehen schnell den Grund, wenn Sie deren
bedeutendes neoklassizistisches Architekturerbe entdecken. Ein
ergreifendes Beispiel ist die Eismeerkathedrale, ein wichtiges
Gebäude, dessen minimalistischer Stil an die Formen der die Stadt
umgebenen Berge anspielt.

Tag:
5

Hammerfest
Hammerfest liegt an der Nordwestküste der Insel Kvaløya, jenseits
des 70. nördlichen Breitengrades und wird oft als die nördlichste
Stadt der Welt bezeichnet. Dieser charmante Fischerhafen liegt
inmitten unberührter Natur und hat eine reiche Geschichte, die durch
Überreste aus der Steinzeit, den Napoleonischen Kriegen und dem
Zweiten Weltkrieg belegt wird. Während Ihres Aufenthaltes haben
Sie die Gelegenheit, den geodätischen Struve-Bogen zu
besichtigen, ein Triangulationsnetz, das Europa von Hammerfest bis
zum Schwarzen Meer durchzieht und das erste technische und
wissenschaftliche Objekt, das in die Liste des UNESCO-
Weltkulturerbes aufgenommen wurde. Sie haben außerdem die
Möglichkeit, das Museum für Wiederaufbau zu besuchen, das Volk
der Samen kennenzulernen oder den Isbjørnkubben (auch
Eisbärenklub) zu entdecken, einen symbolträchtigen Ort in
Hammerfest, der Ihren Besuch in der nördlichsten Stadt ganz
einzigartig macht.



Tag:
6

Bäreninsel
Auf halbem Wege zwischen Norwegen und Spitzbergen fahren Sie
an der Küste von Bjørnøya (auch Bäreninsel) vorbei, der
südlichsten Insel des Spitzbergen-Archipels. Vom Schiff aus
beobachten Sie dieses abgelegene Stück Land, das 1596 von dem
holländischen Seefahrer Willem Barents auf der Suche nach der
Nordwestpassage entdeckt wurde. Nach einem erbitterten Kampf
zwischen einem Eisbären und den Mitgliedern der Expedition nannte
er den Ort Bäreninsel. Auf der regelmäßig von dickem Nebel
bedeckten Insel Bjørnøya befindet sich eine 1923 gegründete
Wetterstation, die noch heute in Betrieb ist. Die Insel wurde 2002
zum Naturschutzgebiet erklärt und ist im Sommer vor allem
Zufluchtsort einer riesigen Kolonie von Seevögeln.

Tag:
7

Hornsund
Hornsund gilt als südlichster Fjord Spitzbergens und ist bekannt als
einer der ersten Orte, die in dieser Region von Menschen
erschlossen wurden. Im Jahr 1610 gab der britische Entdecker
Jonas Poole dem Hornsund seinen Namen, nachdem ein Mitglied
seiner Mannschaft ein Rentiergeweih gefunden hatte. Kurz darauf
ließen sich die ersten Walfänger in der Region nieder und prägten
ihre Geschichte mit. Während Sie durch den 30 Kilometer langen
Fjord fahren, können Sie die Schönheit der umliegenden Berge, die
geheimnisvollen kleinen Eisberge und den gewaltigen Gletscher
bewundern.

Tag:
8

Longyearbyen
Das auf der Hauptinsel des Archipels Spitzbergen gelegene
Longyearbyen ist die nördlichste territoriale Hauptstadt der Welt.
Mit ihren Wintertemperaturen, die bis auf minus 40 °C fallen können,
sind die Landschaften dieser Bergbaustadt ergreifend. Die
Gletscher, die Berge, so weit das Auge reicht, und die Natur im
wilden Zustand vermitteln Ihnen den Eindruck, in unerforschte
Gefilde vorzudringen.

Tag:
9

Bellsund
Sie fahren zum Bellsund-Fjord und folgen den Spuren der ersten
Entdecker, die von den Küsten Norwegens kamen, oder den Spuren
der vielen Trapper, die auf der Suche nach Wild und Trophäen
waren. Die Arme des Fjords sind überraschend reich an Wildtieren
und teilen sich in zwei verschiedene Täler. Lassen Sie Ihrer Fantasie
freien Lauf inmitten dieser majestätischen Natur, in der die Zeit
stillzustehen scheint.

Tag:
10

Bäreninsel
Auf halbem Wege zwischen Norwegen und Spitzbergen fahren Sie
an der Küste von Bjørnøya (auch Bäreninsel) vorbei, der
südlichsten Insel des Spitzbergen-Archipels. Vom Schiff aus
beobachten Sie dieses abgelegene Stück Land, das 1596 von dem
holländischen Seefahrer Willem Barents auf der Suche nach der
Nordwestpassage entdeckt wurde. Nach einem erbitterten Kampf
zwischen einem Eisbären und den Mitgliedern der Expedition nannte
er den Ort Bäreninsel. Auf der regelmäßig von dickem Nebel
bedeckten Insel Bjørnøya befindet sich eine 1923 gegründete
Wetterstation, die noch heute in Betrieb ist. Die Insel wurde 2002
zum Naturschutzgebiet erklärt und ist im Sommer vor allem
Zufluchtsort einer riesigen Kolonie von Seevögeln.



Tag:
11

Honningsvåg
Wenn Sie in Honningsvåg das Gefühl haben, am Ende der Welt
angelangt zu sein, dann kommt dies nicht von Ungefähr. Die Stadt
liegt auf halber Strecke zwischen Oslo und dem Nordpol und streitet
sich mit Hammerfest um den Titel der „nördlichsten Stadt des
europäischen Kontinents“. Die bunten Häuser erhellen diesen
charmanten, typisch norwegischen Fischereihafen, der sich in das
Gebirgsrelief der Region schmiegt. Reisende machen in dem Dorf
auf dem Weg zum Nordpol Station. Am Ende der Straße erblicken
Sie den Globus, der Ihnen anzeigt, dass Sie sich am äußersten
Ende Europas befinden. Jetzt trennt Sie nur noch der Svalbard-
Archipel vom Nordpol. Meer, so weit das Auge reicht. Die
Nordlichter, die riesigen Klippen, die sich ins Wasser stürzen,
tausende von Papageientauchern, Basstölpeln und Kormoranen, die
um Sie herumschwirren: Hier ist alles grandios.

Tag:
12

Reinoya / Lakselv
Die nur 3,35 km2 große Insel Reinøya empfängt Sie zu einer
unvergesslichen Zeit im Herzen des Porsangerfjords. Auf seiner
kleinen Fläche birgt dieses Naturschutzgebiet viele Schätze. Hier
lässt sich die wilde Natur in völliger Ruhe entdecken. Betrachten Sie
bei einer Wanderung oder einer Fahrt mit dem Zodiac die Geologie
der Insel, die durch den weißen Dolomitstein so besonders ist, und
die jahrtausendealten Spuren der letzten Eiszeit.Lakselv, dessen
Name „Lachsfluss“ bedeutet, ist am Ende des riesigen
Porsangerfjords zu entdecken. Wie der Name schon sagt, ist dieses
kleine Dorf vor allem für den Lachsfang seinem Fluss bekannt, in
dem es von Lachsen nur so wimmelt. Die ideal gelegene Ortschaft
bietet einen privilegierten Zugang zur herrlichen Wildnis, die sie
umgibt. Insbesondere in Trollholmsund, wo Dolomitstein-Säulen mit
traumhaften Silhouetten zu sehen sind, sind die Spuren der letzten
Eiszeit erhalten geblieben. Ein außergewöhnliches Schauspiel!

Tag:
13

Lakselv / Ausschiffung / Paris
Am Morgen verlassen Sie in Lakselv Ihr Schiff.Charterflug nach
Paris.Übernachtung in einem Flughafenhotel.

Tag:
14

Paris / Rückreise
Rückflug zu Ihrem Heimatflughafen.

Leistungen

Linienflüge mit LH/Air France nach Paris und zurück in Economy Klasse.
Charterflüge von Paris nach Tromsø und von Lakselv nach Paris in Economy Klasse.
Alle Flughafensteuern und -gebühren.
1 x Ü in Paris vor der Schiffsreise.
1 x Ü in Paris nach der Schiffsreise.
Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie ab Tromsø bis Lakselv.
Vollpension an Bord inkl. aller Getränke während der Mahlzeiten, sowie aller Bar- und Minibargetränke (einige
Premium-Alkoholsorten sind davon ausgenommen).
Kapitänsempfang, Galadinner, Abendprogramm, Shows und weiteres Entertainment an Bord.
Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge. Ein deutschsprachiger Lektor an Bord
und bei den Ausflügen.
Alle Zodiacfahrten und Anlandungen.
Transfer zwischen Flughafen und Hafen in Tromsø.
Transfer zwischen Hafen und Flughafen in Lakselv.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Expeditions-Anorak geschenkt, Übergabe erfolgt an Bord.
Ein Reiseführer Spitzbergen pro Kabine.



Hinweise

Bitte verstehen Sie die ausgeschriebenen Reiseverläufe als Beispiele, Änderungen der Routenführung und
des Programms aufgrund aktueller Eis- und Wetterverhältnisse sowie der besten Möglichkeit zur
Tierbeobachtung behalten wir uns in angemessenem Umfang vor.
Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Krankenrücktransport muss nachgewiesen werden.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens vor Reiseantritt ist vorgeschrieben.
Bei den inkludierten Charterflügen ab/bis Paris kann ein Gepäckstück bis zu max. 23 kg pro Person
aufgegeben und ein Handgepäckstück von max. 5 kg pro Person mitgeführt werden.
Es gelten tagesaktuelle Preise, die sich je nach Auslastung zwischen dem Bonus- und dem Maximalpreis
bewegen.
Die angegebenen Reisepreise basieren auf Doppelbelegung. Preise für Einzel- bzw. Dreierbelegung auf
Anfrage.
Einzelreisende: Die Buchung von geteilten Kabinen ist nicht möglich.

Aktivitäten

Expeditionsteam

Bei jeder Expeditions-Kreuzfahrt werden Sie von einem
internationalen und erfahrenen Experten-Team begleitet. Sie laden zu
interessanten Vorträgen und Präsentationen rund um die polare Welt
ein, begleiten Sie bei den Anlandungen, halten Ausschau nach
spontanen Gelegenheiten, die sich bei jeder Expedition ergeben und
sorgen für Ihre Sicherheit an Bord und bei den Ausflügen.

Vorträge an Bord

An Bord werden täglich vom Expeditionsteam und mitreisenden
Experten Vorträge angeboten. Sie erfahren viel Wissenswertes über
die einheimische Flora und Fauna, besondere Naturphänomene,
lokale Kulturen, Geologie, Glaziologie, Ornithologie
Umweltwissenschaft und Geschichte. Die Vorträge erfolgen in
englischer und französischer Sprache.Auf Polar-
Expeditionskreuzfahrten befindet sich ein deutschsprachiger Lektor
an Bord. Der deutschsprachige Lektor steht den Gästen für Vorträge
und Fragen zu Flora und Fauna stets zur Verfügung, erfüllt aber nicht
die Funktion eines deutschsprachigen Reiseleiters.(Inklusive)

Zodiac-Andlandungen & Zodiac-Fahrten

Während Ihrer Expeditions-Kreuzfahrt verbringen Sie so viel Zeit wie
möglich an Land und auf dem Wasser. Mit den robusten und
wendigen motorisierten Schlauchbooten (meist von der Marke Zodiac)
gelangen Sie zu abgelegenen Buchten und Küsten, während Ihr
Schiff vor Anker liegt. Abhängig von den Wetterverhältnissen versucht
Ihr Expeditionsteam ein- bis zweimal täglich mit Ihnen Anlandungen
und Zodiacfahrten zu unternehmen, um an Land die polare Natur- und
Tierwelt zu erkunden und ganz nah an die Gletscher und Eisberge zu
gelangen. Die Crew ist beim Ein- und Aussteigen behiflich und
ermöglicht ein sicheres besteigen der Boote.(Inklusive)



Wanderungen/Schneeschuhwandern

Abhängig den Wetter- und Eisbedingungen schlagen wir Ihnen bei
unseren Anlandungen Wanderungen mit verschiedenen
Schwierigkeitsstufen vor, in Begleitung von erfahrenen Naturführern:
vom einfachen Spaziergang entlang der Küste bis zu einer
mehrstündigen Wanderung zu besonderen Aussichtspunkten oder
historischen Stätten können Sie jede Gelegenheit nutzen. Wenn es
die Routen zulassen, legen Sie Ihre Schneeschuhe* an, wie die
Forscher der ersten Stunde, um Gebiete zu erforschen, die dem
Menschen so gut wie unbekannt sind.(Inklusive; *begrenzte
Teilnehmerzahl)

Fotoworkshop

Schärfen Sie Ihren Blick und verewigen Sie die Vergänglichkeit!
Stechen Sie in See und entwickeln Sie Ihren Sinn für Bilder mit
unseren Fotobotschaftern. In Workshops an Bord oder an Land, beim
Austausch über Bilder und in Konferenzen geben die Fotobotschafter
an Bord, engagierte und renommierte Fotografen, ihre Leidenschaft
und ihr Wissen weiter. Werden Sie mit Hilfe der Fotobotschafter zum
Akteur Ihrer Erkundung. Nehmen Sie sich die Zeit, die Welt um sich
herum zu spüren und zu beobachten, und behalten Sie einen
bleibenden Eindruck von den flüchtigen Momenten und intensiven
Gefühlen, die Sie auf dieser Reise erlebt haben. (inkludiert)

Kajakfahren

Wenn es die Navigations-, Wetter- und Eisbedingungen erlauben,
können Sie über das glasklare Wasser oder durch das Packeis gleiten
und mit der unberührten Natur der Polarregionen auf Tuchfühlung
gehen. In Begleitung von erfahrenen und geschulten Experten
unternehmen Sie eine Ausfahrt mit dem Kajak, das von den Inuit
schon seit mindestens 4.000 Jahren zum Jagen und Fischen
verwendet wird. Für Sie ist das Kajak das perfekte
Fortbewegungsmittel für ein unvergessliches Abenteuer auf dem
weißen Kontinent oder im hohen Norden.(Inklusive; begrenzte
Teilnehmerzahl)



Kabinen & Preise

Reisetermin: 17.10.-30.10.2024 Schiff: Le Commandant Charcot

Kategorie Deck Beschreibung Bonuspreis in € p.P. Maximalpreis in € p.P.

  A2 6 Prestige Kabine, Balkon 10.840 € 14.885 €

  A2 7 Prestige Kabine, Balkon 11.030 € 15.155 €

  A2 8 Prestige Kabine, Balkon 11.235 € 15.440 €

  B2 6 Deluxe Suite, Balkon 11.525 € 15.860 €

  B2 7 Deluxe Suite, Balkon 12.020 € 16.555 €

  B2 8 Deluxe Suite, Balkon 12.410 € 17.120 €

  C2 7 Prestige Suite, Balkon 15.740 € 21.880 €

  C2 8 Prestige Suite, Balkon 16.235 € 22.585 €

G2 6 Grand Prestige Suite, Balkon 16.715 € 23.280 €

  D2 8 Privilege Suite, Balkon 17.705 € 24.685 €

  E2 6 Duplex Suite, Terrasse 24.075 € 33.785 €

  F2 6 Owner Suite, Terrasse 40.085 € 40.085 €

.

Hotels für
Verlängerungsnächte

Hotelverlängerungen auf Anfrage

 
Fluginformationen

Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München inkl.
Bremen, Hannover, Stuttgart, Wien, Zürich +60 €



Ihr Schiff auf dieser Reise: Le Commandant Charcot



Flagge: Frankreich

Baujahr: 2021

Antrieb: Elektro-Hybrid & Flüssiggas (LNG)

Passagiere max.: 245

Besatzung ca.: 215

Expeditionsteam ca.: 20-25

Länge: 150 m

Breite: 28 m

Tiefgang: 10 m

BRZ: 31.757

Geschwindigkeit max.: 15 Knoten

Eisklasse: PC2

Spannung: 110 V / 220 V / Euro-Stecker

Schiffsausstattung: Gourmet-Restaurant, Grill-Restaurant, Panorama-Bar, Außen- und Innenpool, Main-
Lounge, Zigarren-Lounge, Theater, Promenandendeck, Expeditions- und Vortragsräume, Bibliothek,
Wellness- und Fitnessbereich, Rezeption, Boutique, Foto-Service.
Bordsprache: Französisch, Englisch.
Internationales Expeditionsteam, ein deutschsprachiger Lektor bei Arktis- und Antarktisreisen an Bord.
Zahlungsmittel an Bord: Euro und gängige Kreditkarten.
Das Ausfüllen eines ärztlich attestierten, medizinischen Fragebogens ist vorgeschrieben.
Expeditions-Anorak geschenkt, Übergabe erfolgt an Bord.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Ein Arzt ist an Bord.
16 Zodiacs.
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